Der Kinderschutzbund
Kreisverband
Nordfriesland

Satzung
vom 19.07.2022

§1
Name, Sitz und Geschéftsjahr

(1) Der Verein fuhrt den Namen "Der Kinderschutzbund Kreisverband Nordfriesland e.V.", kurz
"DKSB-NF“ e.V.

(2) Der Kreisverband hat seinen Sitz in Husum und ist eingetragen in das Vereinsregister des
Amtsgerichtes Husum.

(3) Das Geschéftsjahr ist das Kalenderjahr.

§2

Zweck

(1) Der Kreisverband ist im Sinne des § 52 Abs. 2 Abgabenordnung tatig und verfolgt selbst
unmittelbar die Férderung der Jugendhilfe. Er setzt sich ein fur

die Verwirklichung der im Grundgesetz verankerten Rechte fur Kinder und Jugendliche
und die Umsetzung des UN-Ubereinkommens ber die Rechte des Kindes,

die Verwirklichung einer kinderfreundlichen Gesellschaft,

die Férderung und Erhaltung einer kind- und jugendgerechten Umwelt,

die Forderung der geistigen, psychischen, sozialen und kérperlichen Entwicklung der
Kinder; dabei werden die unterschiedlichen geschlechtsspezifischen Lebenssituationen
von Kindern besonders berucksichtigt,

den Schutz der Kinder vor Ausgrenzung, Diskriminierung und Gewalt jeder Art,

(2) Der Kreisverband will diese Ziele erreichen, indem er im Bereich des Ortes Kreises Region
insbesondere

Einrichtungen und Projekte der Kinder- und Jugendhilfe errichtet und betreibt,
MaBnahmen zum Schutz gefahrdeter Kinder ergreift oder veranlasst, vorbeugend aufklart
und beréat,

im Rahmen von Einrichtungen und Projekten Mittel zur Verfugung stellt, die zum Zwecke
der Forderung der Partizipation von Kindern und Jugendlichen von diesen selbstandig und
eigenverantwortlich eingesetzt und verwaltet werden,

mit anderen in Norddeutschland tatigen, ebenfalls gemeinnitzigen Kérperschaften und
Korperschaften des 6ffentlichen Rechts, die vergleichbare Ziele verfolgen,
zusammenarbeitet und kinderfreundliche Initiativen férdert,

die offentliche Meinung und das soziale Klima durch seine Offentlichkeitsarbeit beeinflusst,
Politik und Verwaltung zu kinderfreundlichen Entscheidungen anregt und bei der Planung
und Durchsetzung solcher Entscheidungen berat,

verantwortliches Handeln der Wirtschaft und der Medien gegeniiber Kindern einfordert,
Informationsmaterial und Publikationen erstellt, herausgibt und vertreibt,
Fortbildungsveranstaltungen, Tagungen und Kongresse durchfihrt.

Der Verein kann zur Erfallung seiner Aufgaben Zweckbetriebe griinden

bzw. Ubernehmen.



©)
(4)

M

@)
®3)

(1

e

@)

4)

Der Kinderschutzbund
Kreisverband
Nordfriesland

Der Verein ist Uberparteilich und Gberkonfessionell.
Mit einer Mitgliedschaft im Kreisverband unvereinbar sind die Mitgliedschaft in und die
Unterstatzung von Parteien und Organisationen, die
e die rassistische, diskriminierende, antisemitische und/oder auslénderfeindliche Ziele verfolgen
oder sich in diesem Sinne duf3ern,
Hass gegeniiber Benachteiligten und Minderheiten schiren oder
sexuelle, kérperliche sowie psychische Gewalt billigen oder férdern.

§3

Gemeinnitzigkeit

Der Kreisverband verfolgt ausschlieRlich und unmittelbar gemeinnutzige Zwecke im Sinne des
Abschnitts ,,Steuerbegunstigte Zwecke" der Abgabenordnung.

Der Verein ist selbstlos tatig. Er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

Die Mittel des Vereins durfen nur fur die satzungsmaRigen Zwecke verwendet werden. Soweit der
Verein sich aus Zuwendungen Dritter und Spenden finanziert, sollen Spenden und Zuwendungen
von Personen und Organisationen i.S. des § 2 (4) wegen Unvereinbarkeit abgelehnt werden. Die
Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch
Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch unverhéltnisméaRig hohe
Vergiutungen beginstigt werden.

§4
Verbandsmitgliedschaft, Schiedsgericht, Schlichtung

Der Kreisverband ist Mitglied im Bundesverband ,Der Kinderschutzbund -
Bundesverband e.V.' (nachfolgend "Bundesverband" genannt) und im Verband Der/Deutscher
Kinderschutzbund Landesverband Schleswig-Holstein e.V. (nachfolgend "Landesverband"
genannt). Fur den Kreisverband sind die Bestimmungen der §§ 22,23 der Satzung des
Bundesverbandes und die vom Bundesverband erlassene Schiedsgerichts-/Schlichtungsordnung
verbindlich.
Auf alle auf der Mitgliedschaft beruhenden Streitigkeiten zwischen Mitgliedern des Kreisverbandes
oder seinen Organen einerseits und anderen DKSB-Verbanden auf ¢rtlicher Ebene, dem
Landesverband oder Bundesverband andererseits sowie zwischen den Mitgliedern des
Kreisverbandes oder seinen Organen untereinander finden die Schiedsgerichtsordnung und die
Schlichtungsordnung des Bundesverbandes Anwendung, die Bestandteile dieser Satzung sind.
Der Kreisverband unterrichtet, den Landesverband unverziglich tber alle wesentlichen
Vorkommnisse im Kreisverband. Als wesentliche Vorkommnisse gelten insbesondere

= drohende Uberschuldung oder Zahlungsunfahigkeit,

= Rechtsstreitigkeiten,

= Vollstreckungsmaflnahmen gegen den Kreisverband,

= Ereignisse, die zu einer Schadigung des Rufes des DKSB in der Offentlichkeit filhren

kénnen.

Der Kreisverband gewahrt in diesem Zusammenhang dem Landesverband oder einer/einem von
ihm beauftragten Dritten auf Verlangen Einsicht in die erforderlichen Biicher und
Geschaftsunterlagen.
Um ein einheitliches Vorgehen des DKSB bei der Beratung sowie bei dem Betrieb von
Einrichtungen und Projekten der Kinder- und Jugendhilfe zu gewahrleisten, sind die Mitglieder des
Kreisverbandes verpflichtet, bei der inhaltlichen Arbeit die Beschlusslage des Bundesverbandes in
der jeweils glltigen Fassung zu beachten. Kooperationen mit Organisationen im Ausland erfolgen
in Abstimmung mit dem zusténdigen Landes- und dem Bundesverband.
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(5) Der Kreisverband hat dem Landesverband alljahrlich bis zum 30.Juni einen Jahresbericht oder
Tatigkeitsbericht fir das vorangegangene Kalenderjahr vorzulegen. Die Frist kann auf Antrag
verlangert werden. Die Kontaktdaten der in den Vorstand des Kreisverbandes gewahiten
Mitglieder sind dem Landesverband und dem Bundesverband mitzuteilen.

(6) Der Kreisverband ist in der Regel tatig im Bereich des Kreises Nordfriesland. Sind in diesem
Bereich auch andere DKSB-Verbande auf ortlicher Ebene tatig oder will der Kreisverband
aulBerhalb seines Tatigkeitsbereiches im Tatigkeitsbereich eines anderen DKSB-Verbands auf
ortlicher Ebene tatig werden, regeln die hiervon Betroffenen die gemeinsame Vertretung und
Aufgabenerfillung in eigener Zustandigkeit; bei Konflikten entscheidet der Landesverband.

(7) Der Kreisverband ist berechtigt, fur die Dauer der Mitgliedschaft im Bundesverband den Namen
und das fur ihn geltende Logo des DKSB im Rahmen von WerbemafRnahmen und
Sponsorenvertragen zum Zwecke der Einwerbung von Drittmitteln fur die satzungsmaRigen
Zwecke und unter Bertcksichtigung der Beschliisse und Richtlinien des Bundesverbandes zu
verwenden; WerbemaRnahmen, Sponsorenvertrage und ahnliche Abreden, mit denen Dritten die
Verwendung des Namens und des Logos gestattet wird, sind auf den Téatigkeitsbereich geman
Abs. 6 zu beschranken und bedirfen der vorherigen Zustimmung des Landesverbandes. Die
Zustimmung wird erteilt, wenn die Interessen des Bundesverbandes, des Landesverbandes oder
eines anderen DKSB-Verbandes auf értlicher Ebene nicht betroffen sind. Bei jeder Verwendung
soll deutlich werden, dass sich die Zusammenarbeit mit dem Sponsor auf den Kreisverband
bezieht.

§5
Mitgliedschaft

(1) Die Mitgliedschaft im Kreisverband kann von natirlichen Personen erworben werden. Juristische
Personen kénnen dem Verein als Férdermitglieder ohne Stimm- und Antragsrecht in der
Mitgliederversammiung beitreten.

(2) Uber den schriftichen Aufnahmeantrag, der schriftlich (z.B. Brief) oder in Textform (z.B. E-Mail,
digitales Formular oder Fax) an den Kreisverband gerichtet wird, entscheidet der Vorstand.

Das Ergebnis der Entscheidung wird der Bewerberin/dem Bewerber schriftlich (z.B. Brief) oder in
Textform (z.B. E-Mail, digitales Formular oder Fax) mitgeteilt. Gegen eine ablehnende
Entscheidung kann die Bewerberin/der Bewerber innerhalb eines Monats nach Zugang der
Entscheidung schriftlich (z.B. Brief) oder in Textform (z.B. E-Mail, digitales Formular oder Fax)
Berufung zur nachsten ordentlichen Mitgliederversammlung einlegen; diese entscheidet endgultig
Uber die Aufnahme.

(3) Vorsitzende, die sich um die Ziele des Vereins besonders verdient gemacht haben, kénnen nach
ihrem Ausscheiden aus dem Vorstand zu Ehrenvorsitzenden des Kreisverbandes ernannt werden.
Personen, die sich um die Ziele des Vereins besonders verdient gemacht haben,
kénnen zu Ehrenmitgliedern ohne Stimm- und Antrags recht ernannt werden.

(4) Die Ehrenmitgliedschaft und der Ehrenvorsitz kénnen aberkannt werden, wenn sich die Geehrten
durch ihr Verhalten oder ihre AuBerungen innerhalb und/oder auBerhalb des Verbandes als
unwirdig erweisen, insbesondere aber, wenn sie Mitglied einer in § 2 Abs. 4 genannten
Vereinigung sind oder eine solche Vereinigung unterstutzen. Uber die Aberkennung entscheidet
die Mitgliederversammlung.

Den Betroffenen ist vor einer Entscheidung Gelegenheit zur Stellungnahme im entscheidenden
Gremium zu geben.

(5) Alle ordentlichen Mitglieder des Kreisverbandes haben Anspruch auf Ersatz ihre angemessenen

Auslagen.
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§ 5a
Mitgliedschaft von Kindern und Jugendlichen

Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren kénnen mit schriftlich (z.B. Brief) oder in Textform (z.B. E-
Mail, digitales Formular oder Fax) vorliegender Zustimmung der

Sorgeberechtigten Mitglied im Kreisverband werden.

Kinder und Jugendliche haben das Recht zur Teilnahme an der Mitgliederversammiung des
Kreisverbandes und sind vor der Beratung und Beschlussfassung tber Antrage, die sie betreffen,
zu héren. Mit Vollendung des 14. Lebensjahres haben sie dort Rede-, Antrags- und Stimmrecht,
kénnen aber nicht gewahlit werden.

Sind in dem Kreisverband mehr als 10 Kinder und Jugendliche Mitglied, so ist

ihnen das Recht einzurdumen, eine Sprecherin/einen Sprecher der Kinder und

Jugendlichen zu wahlen. Die Sprecherin/der Sprecher sollte das 14. Lebensjahr vollendet haben.
Sie/Er nimmt an den Sitzungen des Vorstandes als beratendes Mitglied teil und hat dort
Rederecht.

§6
Beitrage

Die Mitglieder sind verpflichtet, jahrliche Mitgliedsbeitrége zu leisten. Der Beitrag ist bis zum 31.
Mérz eines jeden Jahres zu zahlen. Eingehende Zahlungen sind zunéchst auf Ruckstande zu
verbuchen. Mitglieder nach § 5a sind beitragsfrei.

Uber die Hbhe des Beitrages der Mitglieder beschliet die Mitgliederversammiung. Der Vorstand
kann in begriindeten Fallen Beitrage ganz oder teilweise stunden oder erlassen. Bei der
Festsetzung der Beitrage sind die Beschlisse der Bundesmitgliederversammlung zum
Mindestbeitrag verbindlich.

Die Beitragshdhe der Férdermitglieder wird durch den Vorstand mit diesen vereinbart.

Mitglieder, die ihre Beitragspflicht trotz zweimaliger schrifticher Mahnung mit jeweils dreiwdchiger
Fristsetzung nicht erfullt haben, sind auf der Mitgliederversammiung nicht antrags- und stimm-
berechtigt.

Far die Mitgliedschaft von Ehrenvorsitzenden und Ehrenmitgliedern wird kein Beitrag erhoben.

§7
Beendigung der Mitgliedschaft

Die Mitgliedschaft endet bei natirlichen Personen durch Tod, Austritt oder Ausschluss, bei

juristischen Personen durch Auflésung, Austritt oder Ausschluss.

Der Austritt ist schriftlich (z.B. Brief) oder in Textform (z.B. E-Mail, digitales Formular oder Fax)

gegenlber dem Vorstand zu erkldren. Er kann nur zum Ende eines Kalenderjahres unter Einhal-

tung einer Frist von drei Monaten erfolgen.

Mitglieder, die die Interessen des Kreisverbandes schadigen, gegen vereinsrechtliche

Bestimmungen handeln oder mit der Zahlung des Beitrages mehr als zwei Jahre im Rickstand

sind, kdnnen aus dem Kreisverband ausgeschlossen werden.

Dies gilt insbesondere, wenn Mitglieder

o dieser Satzung oder den Beschlissen des Kreisverbandes, des Landesverbandes oder

des Bundesverbandes trotz Abmahnung in schwerwiegender Weise zuwiderhandeln,
das Ansehen des DKSB in der Offentlichkeit schadigen
ihre Verpflichtungen gegeniber dem Kreisverband trotz zweimaliger schriftlicher (z.B.
Brief) oder in Textform (z.B. E-Mail, Digitales Formular oder Fax) verfasster Aufforderung
mit jeweils dreiwochiger Fristsetzung nicht erfiillen, oder

o Entscheidungen des Schiedsgerichts nicht beachten.
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(4) Uber den Ausschluss entscheidet der Vorstand, nachdem dem betroffenen Mitglied die Méglichkeit
zur Anhdrung gegeben worden ist. Gegen die Entscheidung Uber den Ausschluss kann die/der
Betroffene innerhalb einer Frist von einem Monat nach Zugang der Entscheidung schriftlich (z.B.
Brief) oder in Textform (z.B. E-Mail, digitales Formular oder Fax) Berufung zur nachsten
ordentlichen Mitgliederversammlung einlegen. Die Berufung hat keine aufschiebende Wirkung.

(5) Bei Beendigung der Mitgliedschaft sind alle Unterlagen und Gegenstande des Kreisverbandes, die
sich im Besitz des Betreffenden befinden, unverzuglich an den Vorstand oder einen von ihm be-
auftragte Dritten herauszugeben.

(6) Mit Austritt, Verzicht oder Ausschluss enden die vom Kreisverband verliehenen Ehrungen.

§8

Organe

(1) Die Organe des Vereins sind:
= die Mitgliederversammlung,
* der Vorstand.
(2) Fardie Fuhrung der laufenden Geschéfte kann die Geschaftsfuhrerin/der Geschaftsfuhrer nach §
10 Abs.9 als ,besonderer Vertreter* nach § 30 BGB bestellt werden. Sie/Er nimmt an den
Vorstandssitzungen mit beratender Stimme teil. Weitere Einzelheiten regelt der Vorstand durch

eine Geschaftsordnung oder Dienstanweisung
Der Absatz §8 (2) wird geandert: Es muss heif8en: .... nach 810 Abs.5 ... (geéndert am 15.12.2022, Gregor
Crone

§9

Mitgliederversammiung

(1) Der Mitgliederversammlung obliegt insbesondere
= die Wahl und Abberufung der Vorstandsmitglieder sowie deren Entlastung,
= die Wahl von zwei Kassenpriferinnen bzw. Kassenpriifern und deren Stellvertreterin-

nen/Stellvertretern, von denen keiner dem Vorstand angehéren darf, die Wahl erfolgt

entsprechend der Wahlperiode des Vorstandes,

die Entgegennahme des Jahresberichts,

die Entgegennahme des Kassenprifungsberichts,

die Beschlussfassung tiber den Haushalt

die Beschlussfassung Gber die Hohe des Jahresbeitrages,

die Beschlussfassung ber Satzungsanderungen und tber die Auflésung des Vereins,

die Beschlussfassung Uber Antrage antragsberechtigter Mitglieder,

die Ernennung von Ehrenvorsitzenden und Ehrenmitgliedern,

Beschlusse uber Ideen zur Weiterentwicklung der Arbeit

(2) Eine ordentliche Mitgliederversammlung findet jahrlich mindestens einmal statt. Sie wird vom
Vorstand unter Einhaltung einer Frist von 2 Wochen schriftlich unter Angabe der Tagesordnung
per Brief, Fax oder auf digitalem Weg (E-Mail, E-Formular) einberufen
Der Vorstand kann mit der Einberufung festlegen, dass Vereinsmitglieder an der
Mitgliederversammlung ohne Anwesenheit am Versammilungsort teiinehmen und ihre
Mitgliedsrechte im Wege der elektronischen Kommunikation austiben oder ihre Stimme vor der
Durchfiihrung der Mitgliederversammiung schriftlich abgeben kénnen.

(3) Antragsberechtigt sind der Vorstand des Kreisverbandes und die stimmberechtigten
Mitglieder. Antrage missen 2 Wochen vor Versammlungsbeginn schriftlich dem Vorstand
vorliegen. Uber spéter eingegangene Dringlichkeitsantrage entscheidet die
Mitgliederversammiung; die Aufnahme eines Dringlichkeitsantrages auf die Tagesordnung bedarf
einer Mehrheit von zwei Dritteln der abgegebenen gultigen Stimmen. Stimmenthaltungen zahlen
nicht.

(4) Ein stimmberechtigtes Mitglied darf bei Beschlussen, die ihm selbst oder einem seiner Ange-
horigen oder einem von ihm kraft Gesetzes oder kraft Vollmacht vertretenen Dritten einen
unmittelbaren Vor- oder Nachteil bringen kénnen, weder beratend noch entscheidend mitwirken.


Gregor
Textfeld
Der Absatz §8 (2) wird geändert: Es muss heißen: .... nach §10 Abs.5 ... (geändert am 15.12.2022, Gregor Crone
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(5) Die Mitgliederversammlung entscheidet mit einfacher Mehrheit der abgegebenen glltigen
Stimmen, soweit nicht das Gesetz oder diese Satzung eine qualifizierte Mehrheit erfordern.
Abstimmungen erfolgen durch Handzeichen, wenn nicht ein Zehntel der anwesenden
stimmberechtigten Mitglieder eine geheime Abstimmung beantragt. Stimmenthaltungen z&hlen
nicht. Bei Stimmengleichheit gilt ein Antrag als abgelehnt. Fur Satzungsanderungen ist eine Mehr-
heit von zwei Dritteln der abgegebenen gultigen Stimmen erforderlich. Antrage auf
Satzungsanderung missen den Wortlaut der beabsichtigten Anderung enthalten.

(6) Wahlen sind geheim durchzufthren, wenn mehr Kandidatinnen/Kandidaten als zu besetzenden
Positionen zur Wahl stehen.

Der Vorstand wird in der in § 10 Abs. 1 genannten Reihenfolge in getrennten

Wahlgangen gewahlt. Es gilt diejenige/ derjenige von mehreren Kandidatinnen/Kandidaten als
gewahlt, die mehr als die Halfte der abgegebenen giltigen Stimmen erhalten hat. Hat im ersten
Wahlgang keine Kandidatin/ kein Kandidat die Mehrheit der abgegebenen giltigen Stimmen
erreicht, so erfolgt unter den beiden Kandidatinnen/ Kandidaten mit der héchsten Stimmenzanhl
eine Stichwahl, bei der die einfache Mehrheit der abgegebenen giltigen Stimmen entscheidet.
Stimmenthaltungen zahlen nicht.

(7) Bei der Wahl der Beisitzerinnen/ Beisitzer und der Kassenpruferinnen/ Kassenprifer kann die
Mitgliederversammlung abweichend von Abs. 5 mit einfacher Mehrheit die Durchfiihrung
einer Listen-Mehrheitswahl beschlieBen. Gewahlt sind die Kandidatinnen/ Kandidaten mit der
héchsten Stimmenzahl.

(8) Eine auBerordentliche Mitgliederversammlung ist vom Vorstand einzuberufen, wenn das Interesse
des Kreisverbandes dies erfordert oder wenn die Einberufung von mindestens einem Zehntel der
Mitglieder schriftlich (z.B. Brief) oder in Textform (z.B. E-Mail, digitales Formular oder Fax) unter
Angabe von Griinden beim Vorstand beantragt wird. Die Einladungsfrist fur eine auerordentliche
Mitgliederversammiung betragt zwei Wochen; im Ubrigen gelten Abs. 2 bis 7 entsprechend.

(9) Die Mitgliederversammlung wird von der/dem Vorsitzenden oder einer/ einem seiner/ ihrer
Stellvertreter/innen (alternativ einem Mitglied des Vorstandes): geleitet, sofern nicht von der
Mitgliederversammlung mit einfacher Mehrheit ein/e ander/e Versammlungsleiterin/
Versammlungsleiter gewahlt wird.

(10)Vorstandsmitglieder des Bundes- und Landesverbandes haben Teilnahme- und Rederecht; sie
sind berechtigt diese Rechte schriftlich (z.B. Brief) oder in Textform (z.B. E-Mail, digitales Formular
oder Fax) auf den Geschéftsfiihrer/die Geschéaftsfuhrerin des Landesverbandes zu Ubertragen.

(11)Von den Beschlussen der Mitgliederversammlung ist innerhalb von 4 Wochen ein Protokoll zu
fertigen, das von zwei Teilnehmerinnen/Teilnehmern, darunter die Versammlungsleitung, zu
unterzeichnen ist. Das Protokoll ist den Mitgliedern innerhalb von 6 Wochen nach der
Mitgliederversammlung zugéanglich zu machen. Es gilt als genehmigt, wenn nicht innerhalb von 12
Wochen nach der Mitgliederversammiung Korrekturen beantragt werden.

(12)Naheres kann durch eine Geschaftsordnung geregelt werden.

§10
Vorstand

Der Vorstand besteht aus mindestens 5 Mitgliedern.

Vorstand i.S.d. § 26 BGB sind die/der Vorsitzende, die/der stellvertretende Vorsitzende,
Vertretungsberechtigt sind die beiden Vorsitzenden jeweils einzeln.

Der Vorstand kann Ausschisse bilden.

(1) Die Wahl des Vorstandes erfolgt durch die Mitgliederversammlung fur die Dauer von drei Jahren.
Wiederwahl ist zulassig. Die Vorstandsmitglieder bleiben bis zur Durchfiihrung einer Neuwahl im
Amt.

Der Vorstand gibt sich eine Geschaftsordnung.

Der Vorstand kann eine Erganzungswahl fur die Zeit bis zur nachsten Mitgliederversammlung
vornehmen,; in dieser ist die Ergadnzungswahl zu bestatigen oder eine Neuwahl vorzunehmen. Die
vorzeitige Abwahl eines oder mehrerer Vorstandsmitglieder kann in der Mitgliederversammlung mit
der Mehrheit der abgegebenen Stimmen und bei gleichzeitiger Wahl eines neuen
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Vorstandsmitglieds bzw. mehrerer Vorstandsmitglieder fur die laufende Amtsperiode
vorgenommen werden. Stimmenthaltungen zahlen nicht.

(2) Die Mitglieder des Vorstandes uben ihre Tatigkeit ehrenamtlich aus; sie haben jedoch Anspruch
auf Ersatz ihrer angemessenen Auslagen. Die Mitgliederversammiung kann mit einer 2/3-Mehrheit
beschlieRen, dass bis zu 1/3 der Vorstandsmitglieder neben dem Vorstandamt fiir den Verband als
Selbststéndige tatig sein kdnnen, sofern die Summe der Honorare den Steuerfreibetrag nach § 3
Nr. 26 EstG nicht Ubersteigt.

Arbeitnehmerinnen/Arbeitnehmer des Verbandes kénnen nicht Mitglied des Vorstandes sein.

(3) Der Vorstand tagt bei Bedarf, jedoch mindestens viermal jahrlich. Die Sitzung kann auch digital
oder hybrid durchgefuhrt werden. Eine physische Teilnahme vor Ort ist dann nicht erforderlich,
eine Stimmabgabe kann auf digitalem Wege erfolgen. Stimmenthaltungen z&hlen nicht.

Der Vorstand entscheidet mit einfacher Mehrheit der abgegebenen guiltigen Stimmen. Der
Vorstand ist beschlussfahig, wenn mehr als die Halfte der Vorstandsmitglieder anwesend ist. Eine
Beschlussfassung im schriftlichen oder elektronischen Verfahren ist zul&ssig, wenn mindestens
zwei Drittel der Mitglieder des Vorstandes diesem Verfahren zugestimmt haben; in diesem Fall
entscheidet der Vorstand mit einfacher Mehrheit der abgegebenen gultigen Stimmen.

(4) Ein Mitglied des Vorstandes darf bei Beschlissen, die ihm selbst oder einem seiner Angehérigen
oder einem von ihm kraft Gesetzes oder kraft Vollmacht vertretenen Dritten einen unmittelbaren
Vor- oder Nachteil bringen kénnen, weder beratend noch entscheidend mitwirken.

(5) Die Fuhrung der laufenden Geschaéfte kann einer Geschaftsfihrung ubertragen werden. Sie nimmt
an den Vorstandssitzungen mit beratender Stimme teil. Ihre Befugnisse sind durch eine vom
Vorstand zu erlassende Dienstanweisung festzulegen.

§11

Kassenfiihrung und Kassenpriifung

(1) Der Vorstand fahrt die Kassengeschafte im Rahmen der gefassten Beschlisse.

(2) Der Vorstand erstellt die Rechnungsabschlusse des letzten Geschéaftsjahres bis zum 31.Marz.

(3) Nach Abschluss eines jeden Geschéftsjahres ist die Kasse von zwei Kassenpriife-
rinnen/Kassenprifern], zu prifen. Sie haben der Mitgliederversammiung tber das Ergebnis der
Kassenprifung einen schriftlichen (z.B. Brief) oder in Textform (z.B. E-Mail, digitales Formular
oder Fax) Bericht zu erstatten. Uberstiegen die Ausgaben des Kreisverbandes im
vorangegangenen Geschaftsjahr einen Betrag von 1 Mio. € oder wurden im Laufe des
vorangegangenen Geschaftsjahres mehr als zehn hauptamtliche Vollzeit - Mitarbeiter oder eine
diesem zeitlichen Umfang entsprechende Zahl von Teilzeit — Mitarbeitern beschaftigt,
so hat zusatzlich zur Kassenprufung die Prifung des Jahresabschlusses durch eine Wirtschafts-
pruferin/einen Wirtschaftsprifer zu erfolgen.

§12
Auflésung des Kreisverbandes, Vermégensanfall

(1) Die Aufibsung des Vereins kann nur in einer Mitgliederversammlung mit einer Mehrheit von drei
Vierteln der abgegebenen giltigen Stimmen beschlossen werden. Stimmenthaltungen zahlen
nicht.

(2) Die Mitglieder des Vorstandes sind die Liquidatorinnen/Liquidatoren, wenn nicht die
Mitgliederversammlung eine andere Liquidatorin/einen anderen Liquidator bestimmt.

(3) Bei Aufidsung oder Aufhebung des Kreisverbandes oder bei Wegfall steuerbegiinstigter Zwecke
fallt das Vermogen des Kreisverbandes an den Deutschen Kinderschutzbund Landesverband
Schleswig-Holstein e.V., oder fir den Fall, dass es diesen nicht mehr gibt, an den Verband ,Der
Kinderschutzbund Bundesverband e.V*, der es unmittelbar und ausschlielich fur gemeinnutzige
Zwecke der Jugendhilfe im Sinne des § 52 Abs. 2 Nr. 4 AO zu verwenden hat.



Der Kinderschutzbund
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§13
Inkrafttreten

Die Satzung tritt mit der Eintragung in das Vereinsregister beim Amtsgericht Husum in Kraft.

Etwaige redaktionelle Anderungen aufgrund von Verfigungen des Gerichtes oder anderer
Behorden kann der Vorstand des Vereins von sich aus vornehmen.

Husum den 19.07.2022

Dr. Matthias Huppauff

Vorsitzender




